
Satzung 

der Ortsgemeind e Kappel 

über denim förmlichen Verfahren geänderten Bebc,uungsplan 

für das Baugebiet IfEschwies" 

CI. Änderungssatzung) 

Der Ortsgemeinr' erat hat arn ,,~ "''' '" e '" ., '" "'" '" " " " ,," " ".. auf Grunr' 
~es § 24 ~er Gemein~eor~nung für Rheinlan~-Pfalz (GernO) vom 

14 .. Dezember 1973 (GVBl .. So 419) in Verbinr'ung mit § 10 ,'es 

Bun~esbaugesetzes (BBauG) vom 18 .. August 1976 (BGBI. I" So 2256) 

('ie folgeniie Satzung }-::eschlossen, rie nach staats2.ufsichtlicher 

Genehmi (lie Kreisverwaltung res Rhein-,Hunsrück-Kreises 
6l.~ 

vom ...... " ...... , Ref .. : 60, Az .. : 61013-:4:4-5., hiermit 

bekanntgemacht wird .. 

§ 1 

Als Bauflächen werden folgende Flurstücke in der Gemarkung 

Kappel festgesetzt: 

Flur 24, Flurstücke Nr .. 29/1, 29/4 tlw .. , 28/3 tlw .. , 27/1, 27/2, 

25/1 tlw .. , 24 tlw .. , 30/1, 30/2, 30/3, 30/4, 

30/5, 31/1, 31/2, 31/3, 34/1, 34/2, 34/3, 

34/5, 34/6 

Wegeflurstück Nr.. 30/6, 31/4, 44/13 tlw., 49/1, 50, 51/3 tlw .. , 

51/4 .. 

Flur 25, Flurstück Nr.. 1/3 tlw. 

Wegeflurstück Nr.. 57 tlw., 59/1 tlw., 55/2 tlw .. 

§ 2 

Umqrenzung oes Bauqebi~tes 

Die Grenze des Baugebietes verläuft wie folgt: 
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Sie beginnt 2n der !Jord-Ostecke des ','h:geflursUkkes 49/1, 

L:iuft \'Jeiter entlang ocr JJorc~\-lestgrenze unn cm~::,chließcnd der 

Hordgrenze ries Hegeflurstückes tJr .. 48, biegt ab in norrhJcst­

licher Richtung entlang der Nordostgrenze ries FJurstückes Nr. 33, 

und des Wegeflurstücks Nr. 51/5, biegt ab und Jäuft 

in Richtung Osten auf der Südseite des Flurstückes Nr. 31/5 weiter, 

biegt ab und l~uft in nordwestlicher Richtung auf der Ostseite 

des Flurstückes Nr. 31/5, biegt ab in nor<'Bstlicher Richtung und 

l~uft entlang rier Sürlostgrenze des WegeflurstUckes Nr~ 57 in 

Flur 25, ~urchschneirlet rias Wegeflurstück Nr. 57 in Flur 25, 

furchschneirlet in n6rflicher Richtung ~as Flurstück Nr. 1/3 in 

Flur 25, biegt in nor?westlicher Richtung ab un~ ~urchschneirlet 

<'as Wegeflurstück Nr. 59/1 in Flur 25, l~uft weiter his auf nie 

B 421 (Flur 25, Nr. 55/2), biegt ab in sü~6stlicher Richtung un~ 

l~uft weiter auf ?er B 421, Flurstück 55/2 in Flur 25 un~ Flur­

stück 44/13 in Flur 24, biegt ab in sü~westlicher Richtung, 

l~uft bis zur Grenze ries Flurstückes Nr. 29/1 in Flur 24, hiegt 

ab in sü('6stlicher Richtung, läuft his zur Norr'ostecke ..-'es 

Flurstückes Nr. 29/1, biegt ab in sü~westlicher Richtung un~ 

liiu:=-::' '.:ei ::'er auf <' er l-Jorc''.vest sei te rl es F~ urs tückes Nr.. 29/4, ':-.i egt 

ab in sUri6stlicher Richtung, 0urchschnei,~et riie Flurstücke 

Nr .. 29/4 une 28/3, biegt ab und läuft \veiter auf rlessen Grenze 

in nord6stlicher Richtung, biegt ab in süd6stlicher Richtung 

und läuft weiter entlang der Südwestgrenze der Flurstücke 

Nr .. 26/6 und 26/4, biegt ab in südwestlicher Rich'cung, läuft 

ent12ng der Nordwestseite des Wegeflurstückes Nr. 51/3, durch­

schneidet das Wegeflurstück Nr. 51/3 in süd6stlicher Richtung, 

läuft vJei ter in süd6stlicher Richtung und anschli eßend in süd­

westlicher Richtung über das Flurstück Nr. 25/1, biegt ab in 

südöstlicher Richtung, durchschneidet die Flurstücke 25/1 und 

24 und l~uft bis zum Ausg?~gspunkt zurücke 

§ 3 

Bebauunqsplan 

Bcstcmflteil <"ieser Satzung ist r"ie Be0auungsplanurkun~e unr ('ie 

Textfestsetzung vom 05. August 1975. 
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§ 4 

Inkrafttreten 

Der geiinderte Bebauungsplan wird gemäß § 12 des Bundesbau-

gesetzes mit der Bekan:Jhnachung rechtsverbindlich .. 

GI chzeitig Jcreten die Satzung vom 04 .. Juli 1977 mit der 

dazugeh6rigen Bebauungsplanurkunde außer Kraft@ 

sgemeinde Kappel 


